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Schnittpunkt zweier Geraden.

Von S. Bertschmann.

Das Problem des Schnittpunktes zweier durch je zwei Koordinatenpaare

gegebener Geraden ist mathematisch sehr einfacher Natur.
Und dennoch ist es in der Vermessungsliteratur vielfach behandelt
worden im Suchen nach einer möglichst bequemen Rechnungsform
für verschiedene Rechenhilfsmittel. Dabei finden sich Hinweise darauf,
daß der Rechnungsgang nach der hergeleiteten Formel rascher zum
Ziele führe als derjenige nach anderen Formeln, ohne daß aber eine
Vergleichsbasis gegeben wird. Das ist auch nicht so einfach, wie es auf
den ersten Blick erscheinen mag. Denn für den Entscheid, welcher
Formel wir den Vorzug geben sollen, sind verschiedene Faktoren
maßgebend. Neben dem Zeitaufwand für die verschiedenen
Rechnungsoperationen ist in Berücksichtigung zu ziehen, ob die Formel sich ohne
besondere Gedächtnishilfen anwenden läßt und weiter, ob die Kontrolle
der Rechnung leicht durchzuführen ist. Zur Ermittlung des Zeitaufwandes

ist es notwendig, für jedes Rechenhilfsmittel eine Analyse der
Formel nach ihren einzelnen Rechenoperationen und ihres
Zeitverbrauches, gleichsam eine Punktierung vorzunehmen. Das gleiche gilt
für die Kontrollrechnung; während die Beurteilung, ob eine Formel
leicht anwendbar ist, schon subjektiverer Natur ist. "Wenn im folgenden
eine neue Berechnungsart für Maschinenrechnen entwickelt wird, so
sollen auch noch Vergleichsgrundlagen gegeben werden. Angeregt
wurde die kleine Arbeit durch eine Abhandlung von Katasterdirektor
Mittelstaedt in der deutschen Zeitschrift für Vermessungswesen 1931.
Der dort entwickelte Gedankengang wird weitergeführt und gezeigt,
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